
ANFAHRT UND PARKEN

Anreise mit dem Auto
Gründungszentrum Startblock B2
03046 Co�bus, Siemens-Halske-Ring 2
BTU Co�bus-Sen�enberg Zentralcampus

Parkmöglichkeiten und Hinweise
Bi�e nutzen Sie den P3-Parkplatz, der für Sie kostenfrei
zur Verfügung steht. Zusätzliche KFZ- und E-Parkplätze 
befinden sich vor und hinter dem Gebäude und sind 
kostenpflich�g.

Anreise mit dem Bus
Direkte ÖPNV-Verbindung vom Hauptbahnhof: Buslinie 16, 
Auss�eg an der Papitzer Straße (direkt vor dem Gebäude).

ANMELDUNG

Ansprechpartner
Tagungsprogramm:
Ingolf Arnold
Wasser Cluster Lausitz e.V.
Tel. 0173 - 576 01 34

Anmeldungen:
Anna Szakmáry 
Events Perfekt   
Tel. +49 (0) 3 55 4 86 97-16

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei,
eine Anmeldung bis zum 15. März 2025 ist erforderlich.
Bi�e melden Sie sich online an:

https://gstoo.de/3_Wasserkonferenz_2025

Veranstaltungshinweis

Datenschutzhinweis

3. Wasserkonferenz Lausitz
Strukturwandel in der 
Wasserwirtscha� der Lausitz
Auf Schleichfahrt oder äußerste Kra� voraus?

27. März 2025
Gründungszentrum Startblock B2 in Co�bus

EINLADUNG

Wasserverband Lausitz

P3

Einfach den QR-Code einscannen

oder

durch die URL-Adresse:

Diese Veranstaltung findet als Hybrid-Veranstaltung sta�. 
Aufgrund begrenzter Präsenzplätze werden bei Über- 
buchung vorrangig Vertreter von Wasserbehörden, Verbän-
den, der Kommunalpoli�k sowie Bildungseinrichtungen 
berücksich�gt. Die genauen Abläufe entnehmen Sie bi�e 
dem QR-Code oder dem Anmeldelink. Angemeldete Teilneh-
mer:innen erhalten rechtzei�g den Link zum Livestream. 
Dieser wird auch auf der WCL e.V. Homepage veröffentlicht, 
sodass eine spontaneonline Zuschaltung am 
Veranstaltungstag möglich ist.

Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich mit der elektronischen 
Verarbeitung und Speicherung Ihrer personenbezogenen 
Daten zur Organisa�on der Veranstaltung einverstanden. 
Zudem s�mmen Sie der Veröffentlichung Ihres Namens, Vor-
namens und Ihrer Arbeitsstelle in der Teilnehmerliste zu.
Während der Veranstaltung des WCL e.V. werden Fotos zu 
Dokumenta�ons- und Öffentlichkeitsarbeiten (WCL Website, 
soziale Medien, Printmedien) erstellt und verwendet. Rechts-
grundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO.



3. Wasserkonferenz Lausitz
Auf Schleichfahrt oder äußerste Kra� voraus?

Einlass ab 08:30 Uhr

09:30 Uhr ERÖFFNUNG
٠ Eröffnung durch die Präsiden�n der BTU 

Co�bus-Sen�enberg, Prof. Gesine Grande
٠ Grußwort: Hauptgeschä�sführer IHK Co�bus  

und Mitveranstalter, André Fritsche 
٠ Grußwort: Staatssekretärin für Klimaschutz

und Umwelt Berlin, Bri�a Behrendt, LL.M 

10:15 Uhr STANDORTBESTIMMUNG UND WASSER-
WIRTSCHAFTLICHE HERAUSFORDERUNGEN
aus der Sicht der Bundesländer

10:15 Uhr Ak�vitäten der AG Flussgebietsbewirtscha�ung
Spree-Schwarze Elster-Lausitzer Neiße

aus Sicht Berlin 

Dr. Regina Heinecke-Schmi�, 
SMUL Freistaat Sachsen 

10:40 Uhr Aufgaben und Ziele des Grundwassermodells 
 Lausitz

Anke Herrmann, MLUEV Brandenburg

Erfordern die kün�igen neuen Aufgaben in 
der Wasserwirtscha� des Landes Brandenburg 
neue bzw. angepasste wasserwirtscha�liche 
Bewirtscha�ungsstrukturen ?

Dr. Birgit Fritz-Taute, SenMVKU Berlin

Networking und Mi�agsimbiss sowie Möglichkeit 

TAGUNGSPROGRAMM TAGUNGSPROGRAMM

Ingolf Arnold, Erster Vorsitzender
Wasser Cluster Lausitz e.V.

André Fritsche, Hauptgeschä�sführer
Industrie- und Handelskammer (IHK) Co�bus

EINLADUNG

"Strukturwandel in der Wasserwirtschaft"

Die Industrie- und Handelskammer (IHK) Co�bus und  der
Wasser-Cluster-Lausitz e.V. laden anlässlich des Welt-
wassertages 2025 recht herzlich zur            

3. Wasserkonferenz Lausitz

am 27. März 2025 in das Gründungszentrum 
Startblock B2 auf dem Uni-Campus in Cottbus ein.

Co�bus, Januar 2025

Nach den erfolgreichen Veranstaltungen in den Jahren 
2021 und 2023 geht die Wasserkonferenz Lausitz bereits 
in ihre dri�e Auflage. Mit dieser Konferenz soll seit dem 
Vorliegen der UBA- Wasserstudie (Juli 2023) eine Standort-
bes�mmung vorgenommen werden. Im Fokus steht, der 
erreichte Arbeits- und Erkenntnisfortschri� auf dem Weg 
zu finalen wasserwirtscha�lichen Entscheidungen.

Es wartet erneut ein interessantes Programm auf das Pub-
likum. Am Vormi�ag werden die Obersten Wasserbehörden 
der Bundesländer Berlin, Brandenburg und Sachsen über 
den aktuellen Stand berichten. Darauf au�auend folgen 
am Nachmi�ag ausgewählte Fachvorträge, welche nach-
hal�ge und zukun�sweisende Lösungen aufzeigen sollen.

Den Abschluss bildet eine Podiumsdiskussion. Hier wird 
erstmalig die Frage nach dem Bedarf von neuen oder 
angepassten Bewirtscha�ungsstrukturen gestellt. Dieses 
Thema wurde in den letzten 100 Jahren bereits unter 
anderen Gesichtspunkten vielfach disku�ert, ist jedoch 
für die Zukun� der Wirtscha�sregion Lausitz bis hin zur 
Bundeshauptstadt Berlin aktueller denn je.

Die IHK Co�bus und der Wasser-Cluster-Lausitz e.V. 
wünschen gemeinsam mit der BTU Co�bus-Sen�enberg 
der 3. Wasserkonferenz ein gutes Gelingen.

11:05 Uhr Wasserwirtscha�liche Herausforderungen  

11:30 Uhr   MITTAGSPAUSE INCL.  PRESSEINTERVIEWS

für Presseinterviews mit den Medien

und Abwassertechnik - Möglichkeiten
und Perspek�ven
Dr. Claus Gerhard Bannick, 
Projektleitung - Bundesministerium für 
Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und 
Verbraucherschutz 

14:00 Uhr Ein Reallabor für Innova�ve Wasser-   

13:00 Uhr DIE WASSERWIRTSCHAFT DER LAUSITZ
UND IHRE NEUEN HERAUSFORDERUNGEN

13:00 Uhr 30 Jahre wasserwirtscha�liche Tä�gkeit der
LMBV-Kernbotscha�en für die Zukun�
Dipl.-Ing. Kathy Sommer, Bereichsleiterin
Technik LMBV-Geschä�sführung

13:30 Uhr Fließgewässer im Lausitzer Revier-Verfahren
zur Berechnung der nachbergbaulichen Abflüsse
Dr.-Ing. Christoph Gerstgraser

14:30 Uhr KAFFEEPAUSE
 Kaffee und Kuchen

15:00 Uhr PODIUMSGESPRÄCH
Modera�on: Prof. Michael Hübner, 
BTU Co�bus-Sen�enberg, Vizepräsident 
für Forschung
Impulsvortrag: Ingolf Arnold, WCL e.V.

Sebas�an Fritze, Präsident LBGR 
Bernd Sablotny, Sprecher der GF der LMBV
Timo Fichtner, GL Berlin-Brandenburg
Rainer Schloddarick, Präsident LWT Brandenburg
Gero v. Daniels, Geschä�sstelle StuBA
Detlev Wurzler Lausitzer Seenland Sen�enberg

16:00 Uhr SCHLUSSWORT
1. Vorsitzender Wasser-Cluster-Lausitz e.V.
Ingolf Arnold

Eine offene Diskussion mit Meinungsaustausch zur Notwen-
digkeit neuer Verwaltungs- und Bewirtscha�ungsstrukturen 
im Kohlerevier Südbrandenburgs.


